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Alle Ratschläge in diesem Buch wurden sorgfältig erwogen und geprüft. Eine Garantie kann dennoch nicht übernommen werden. Eine Haftung des Autors beziehungsweise des Verlags für jegliche Personen-, Sach- und Vermögensschäden ist daher ausgeschlossen.
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Das erwartet Sie in diesem Buch


Kinder sind die Zukunft und wir Erwachsenen sind dafür verantwortlich, dass sie gesund und behütet aufwachsen können. Denn eine glückliche Kindheit bietet Kindern und Jugendlichen die beste Voraussetzung zu einem selbstständigen, selbstbewussten, verantwortungsbewussten und autonomen Erwachsenen heranzuwachsen. Wenn ein Kind auf die Welt kommt, ist es noch vollkommen hilflos und braucht uns, um zu überleben. Es ist für einen solch kleinen Menschen unglaublich schwer, um nicht zu sagen unmöglich, sich in dieser großen Welt zurechtzufinden. Bereits vor der Geburt entwickeln Kinder eine Bindung zur Mutter und haben ein Urvertrauen in diese. Sie verlassen sich auf ihre Mutter, dass sie sie behütet und für sie sorgt. Dies ist in erster Linie die Hauptaufgabe der Eltern, doch nicht immer sind Eltern in der Lage oder gewillt, dieser Aufgabe nachzukommen. Um den Schutz von Kindern und Jugendlichen intensiver gewährleisten zu können, beschäftigen sich schon seit langer Zeit viele Fachkräfte und Institutionen mit den Themen des Kinderschutzes.


In diesem Buch erfahren Sie die wichtigsten Fakten zu den Themen Kindeswohl und Kinderschutz sowie zur Rolle von Eltern, Pädagogen und staatlichen Institutionen. Eine Kindeswohlgefährdung ist nicht immer auf den ersten Blick zu erkennen, doch hier erfahren Sie eine Vielzahl von Anhaltspunkten und Erkennungsmerkmalen für eine mögliche Kindeswohlgefährdung. Ich gebe Ihnen Informationen zu möglichen Vorgehensweisen bei einer Kindeswohlgefährdung. Am wichtigsten ist stets die Einhaltung der Kinderrechte, der Grundrechte aller sowie die Unterstützung der Familien in ihren Erziehungsaufgaben.


Man darf dennoch im Falle einer Kindeswohlgefährdung nicht denken, dass die Eltern oder Erziehungsberechtigten ihre Kinder nicht lieben würden, das ist eher nicht der Fall. In vielen Fällen sind die Eltern mit ihrem eigenen Leben und der Erziehung ihrer Kinder überfordert, sie sind unsicher und wissen nicht, an wen sie sich vertrauensvoll wenden können. Viele denken auch, dass sie alles allein schaffen müssten, um nicht unzulänglich auf andere Menschen zu wirken. Viele Eltern wenden sich auch nicht an das Jugendamt oder andere Hilfsorganisationen, aus Angst, sie könnten das Sorgerecht für ihre Kinder verlieren. Diese überwiegend unbegründete Angst beruht auf falschen Vorurteilen gegenüber Ämtern und Behörden. Natürlich gibt es aber auch viele andere Situationen, die zu einer Kindeswohlgefährdung führen. Auch diese werden Sie in diesem Buch erfahren.


Ich selbst bin als staatlich anerkannte Erzieherin, und insoweit erfahrene Fachkraft, bereits mit einigen Fällen von Kindeswohlgefährdung oder Verdachtsfällen in Berührung gekommen und schöpfe in diesem Buch aus meinem erlernten Wissen und meinen Praxiserfahrungen. Mein Ziel ist es, Ihnen einen groben Einblick in dieses Thema mit den wichtigsten Fakten zu geben und mögliche Unsicherheiten bezüglich der Vorgehensweise in solchen Fällen abzubauen. Ich erhoffe mir, Sie ebenfalls mehr für die Anzeichen einer möglichen Kindeswohlgefährdung zu sensibilisieren und Ihnen mehr Sicherheit im nachfolgenden Handeln zu geben.










Was versteht man unter Kinderschutz?


Als Kinderschutz bezeichnet man den Zusammenschluss von rechtlichen Grundlagen sowie staatlichen und auch privaten Maßnahmen und Institutionen. Der Kinderschutz soll Kinder und Jugendliche vor unangemessener und gefährlicher Behandlung, vor Ausbeutung, vor körperlicher und seelischer Gewalt, vor Verwahrlosung, vor Vernachlässigung sowie vor Krankheit und Armut bewahren.


In Deutschland werden die Zuständigkeiten des Staates und dessen Institutionen durch Paragraf 8a, 8b, Bürgerliches Gesetzbuch und Paragraf 42, Sozialgesetzbuch geregelt. Für alle Fälle von möglicher Kindeswohlgefährdung sind die örtlichen Jugendämter zuständig. Als Zwischeninstanz fungiert die sogenannte insoweit erfahrene Fachkraft, welche auch als Kinderschutzfachkraft bezeichnet wird. Kooperiert wird dabei mit Einrichtungen der Familienhilfe, pädagogischen Einrichtungen und deren Fachkräften sowie Schulen und medizinischen und psychologischen Einrichtungen.


Im Rahmen des Kinderschutzes werden verschiedene Risikofaktoren, die die gesunde Entwicklung eines Kindes oder eines Jugendlichen gefährden könnten, nach verschiedenen Faktoren bewertet. Dies dient dazu, die mögliche Gefährdung in Bezug auf den zu erwartenden Schaden zu beurteilen. Dabei werden mögliche Hilfen und Angebote für die Kinder, die Jugendlichen und deren Familien erarbeitet und angeboten. Alle Maßnahmen dienen dem Schutz der Kinder und der Jugendlichen innerhalb ihrer Familien und der Stärkung der kompletten Familie, damit sie ihren Erziehungsaufgaben nachkommen können. Ein weiteres Zusammenleben der Familien ist dabei ein hohes Ziel.










Was ist Kindeswohlgefährdung?


Um zu klären, was Kindeswohlgefährdung ist, ist zu wissen, welche Bereiche das Kindeswohl umfasst. Das Kindeswohl ist die Gesamtheit aller Bedingungen, die ein Kind oder ein Jugendlicher benötigt, um sich gut und altersgemäß zu entwickeln.


Kinder haben wie wir Erwachsene Grundrechte. Diese Rechte sind das Recht auf Liebe, Anerkennung, Akzeptanz, Schutz von Leben und Gesundheit, Achtung der Individualität, Recht auf Partizipation und auf Bildung und altersgerechte Entwicklung. Wie jeder Mensch haben auch Kinder physiologische Grundbedürfnisse. Zu diesen zählen zum Beispiel die Bedürfnisse nach Schlaf, Luft und Nahrung. Des Weiteren haben Kinder und Jugendliche das Bedürfnis nach Schutz, Sicherheit, Verständnis sowie sozialer Einbindung. Ebenfalls essenziell wichtig für die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen ist das Bedürfnis nach seelischer und körperlicher Wertschätzung, nach Anregung, Spiel und Leistung sowie nach Selbstverwirklichung.
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